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Auftrag / Vorgehen

Projektbeschreibung

Technische Daten Rückbauvolumen 2ʼ660 m³

Beton belastet 6ʼ156 t

Aushubmaterial 3ʼ238 m³

Magerbeton 2ʼ230 m²

Hinterfüllung 161 m³

Im Klärwerk Werdhölzli reinigt ERZ (Entsorgung + Recycling Zürich) das Abwasser der Stadtbevölkerung. Die
heutigen Anlagen für die Schlammbehandlung sind veraltet und müssen erneuert werden. So wird sichergestellt,
dass die Kapazitäten für die Behandlung des Schlamms auch bei einer wachsenden Stadtbevölkerung bis
mindestens 2050 vorhanden sind.
Die Eberhard Bau AG konnte sich den Zuschlag für den Rückbau, die Verwertung der Materialien, sowie die
Erstellung der Baugrube bei diesem spannenden Projekt sichern.
Gleich nach Baubeginn wurden die Nachfaultürme entkernt, d.h. dass sämtliche Einbauten in den Gebäuden
herausgenommen und fachgerecht entsorgt resp. der gesetzeskonformen Verwertung zugeführt wurden. Weiter
wurden als  Vorbereitung für den schweren Rückbau mit dem hauseigenen Saugbagger Kies vom Dach
abgesaugt, sowie die Dachpappe und Dämmung händisch entfernt.
Mit dem Abbruch des Daches und den sehr massiven rund angelegten Mauern startete der schwere Rückbau. Um
der Vermeidung von Staubemissionen Rechnung zu tragen, wurde dieser mit Hilfe von Wasserzerstäubern und
Staubbinde-Kanonen gebunden. Weiter sind die Rückbaugeräte mit einer Direktberieselung am Anbaugerät
ausgerüstet. So kann der verändernden Rückbauhöhe bestmöglich Rechnung getragen werden. Die
Nebengebäude wurden durch einen Schutzvorhang, der an einem mobilen Kran gehängt wurde,
von herabfallenden Trümmern geschützt. Sämtliche Rückbaustoffe wurden durch unsere eigene Lkw-Flotte der
entsprechenden Verwertung zugeführt. Der Abbruch reichte bis 1.5 m unter Terrain, dabei wurde der Rest des
Trichters stehen gelassen und mit RC-Granulat aufgefüllt. Danach wurde von uns noch eine Sauberkeitsschicht
über dieser eingebracht und so die Baugrube dem Hochbauer übergeben. Dank dem «Know-How» unserer
Belegschaft und den entsprechenden Maschinen und Anlagen konnten wir dem Auftraggeber alle Leistungen
aus einer Hand anbieten, Schnittstellen eliminieren und den Bauablauf optimieren.
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